
Liebe Kinder der 2b!   27. 4. 2020 
 

Nun liegen schon 4½ Wochen hinter uns, in 
denen ihr zu Hause lernen musstet. Leider 
muss ich feststellen, dass nur von wenigen 
Kindern Übungen eingehen.  
Ursprünglich solltet ihr sie ja nach Ostern abgeben, da die Schule 
aber nicht gleich aufgesperrt hat, ersuche ich euch, mir eure 
Arbeiten zukommen lasst (gescannt und gemailt, vorbeigebracht 
oder mit der Post gesandt)! Ich will ja stolz auf euch sein! 
 

Es gibt unter euch aber sehr fleißige, sehr gewissenhafte 
Schülerinnen und Schüler, die sehr zuverlässig gearbeitet und 
gemailt haben! (Habt ihr ja sicherlich alle, stimmt’s? ) 
Ein oder zwei Kinder waren sogar so toll, dass sie ihren Namen auf 
die Blätter geschrieben haben. Bei allen anderen musste das 
leider ich machen – stundenlang… und deutlich öfter als ihr am 
Schulbeginn beim ÜT…. 
 

Wie ihr wisst, habe ich 2 M-Klassen. So sammelten sich alleine in 
den Osterferien (davor war ich ja regelmäßig in der Schule) 335 
Mails an. Alleine das Ausdrucken dieser Mails beanspruchte 4 
Vormittage… 
Falls es euch möglich ist, die Zettel in Paketen zu schicken, die ich 
mit einem Click öffnen kann, könntet ihr mir wirklich viel Zeit 
sparen. Ansonsten ist das wirklich eine zeitraubende und 
komplizierte Sache… 
 

Der ersten Klasse habe ich heute einen Überblick geschickt, was 
ich von jedem erhalten habe. Bei euch reiche ich ihn in den 
kommenden Tagen nach, sobald ich 
die Beschriftungsprobleme gelöst und 
alles (hoffentlich) richtig in eine Liste 
eingetragen habe. 
 

Ganz liebe Grüße 
und: bis bald! 
M. Weinmayr 



Liebe Eltern der 2b!   27. 4. 2020 
 
Nun liegen bereits 4½ Wochen des Home-
Learnings hinter uns und Sie haben vermutlich 
unterstützend agieren müssen. 
Vielen Dank dafür! Bei einigen Kindern hat das 
wunderbar geklappt! 
 
Bei allen anderen würde ich Sie sehr darum bitten, dass langsam 
die fertigen Arbeiten an mich übermittelt werden. 
Grundsätzlich wäre der erste Teil nach Ostern abzugeben 
gewesen. Dass durch das Nicht-Aufsperren der Schulen ein wenig 
Verwirrung herrschte, kann ich schon verstehen. 
 
Seit Ostern erhalten Ihre Kinder immer Arbeit für eine Woche 
(Dienstag bis Dienstag) und sollten sie sofort mailen. (oder mit der 
Post schicken, oder vorbeibringen) 
Natürlich können Arbeiten auch nachgereicht werden. Aber das 
Korrigieren wird neben dem „normalen“ Unterricht in diesem 
Ausmaß kaum möglich sein.  
Die Deadline wird kurz nach dem Zurückkommen in die Schule 
angesetzt sein. 
 

Ihr Kind erhält in den kommenden Tagen einen Überblick über die 
bei mir eingetroffenen Arbeitsaufträge. Falls Sie also noch nicht 
wissen, wie fleißig Ihr Kind bisher war, 
könnten Sie Einblick in diese Liste 
nehmen. 

 
Viele liebe Grüße 
M. Weinmayr 


